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Konzil zu Pisa. Drei Päpste.
1414—1418 Konzil zu Konstanz. Drei Aufgaben: 1. die Einheit

der Kirche herzustellen (Martin V.); 2. die Ketzerei
zu unterdrücken (Johann Hus, Schüler John
Wiclifs, 1415 verbrannt); 3. eine „Reformation"
vorzunehmen, ungelöst.

1431 —1449 Konzil zu Basel, ergebnislos; Wiener Konkordat
1448.

Errichtung der Staatskirche in England, Frankreich,
Spanien.

Das Papsttum italienisches Territorialfürstentum:

Alexander VI., Julius II., Leo X.
Büßpredigten Grirolamo Savonarolas in Florenz; er

wird verbrannt.

Scheinbarer Sieg des Papsttums.

2. Humanismus und Renaissance.

Italienische Humanisten im 14. Jh.: Petrarca, Boc¬
caccio.

Bedeutung der Eroberung von Konstantinopel.
Florenz im Zeitalter Lorenzos de' Medici. Künstler

des Cinquecento.

Deutsche Humanisten: Reuchlin (Streit mit den Köl¬
nern; die Epistolae obscurorum virorum), Eras¬
mus, Ulrich v. Hutten.

Deutsche Kunst: Albrecht Dürer.

1450 Erfindung des Buchdrucks durch Gutenberg.

3. Soziale Zustände.

Verfall des Rittertums, Blüte der Städte; Verschlech¬
terung der Lage der Bauern.


